
Hallo liebe Turnfreunde,

der Monat April ist zwar schon ein paar Tage alt, aber nichts desto trotz wollen wir in der 

jetzigen Ausgabe euch allen unsere Jugendorganisation mal genauer vorstellen.   

Doch zunächst nehmen wir das Grußwort von Landrat Christian Dusch zum Anlass, in dieser 
Ausgabe mit der Vorstellung der Vereine aus dem Landkreis Rastatt zu beginnen. Es sind die 
Turnvereine der Stadt Bühl und der Gemeinde Bühlertal, die sich darstellen und diese Reihe 
setzen wir dann in der Maiausgabe fort.  

Ja, unser Nachwuchs leistet schon seit viele Jahren eine herausragende Arbeit und hilft so, 

dass Veranstaltungen gerockt werden, Freizeitaktivitäten in jeglicher Form stattfinden 

können und wir stolz auf jede Menge Nachwuchsturnerinnen und –turner blicken können. 

Was macht die Turngaujugend, wie lange existiert sie schon, wer war alles dort schon 
engagiert? Wir wollen ein bisschen über die Geschichte schreiben und über Aktuelles 
berichten. Beginnen wir mit ein paar Bildchen aus früheren Jahren.  

Kennt ihr noch den einen oder anderen? 
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Liebe Turngau-Familie! 

Ein Haus braucht neben einem soliden Fundament auch immer 
ein stabiles Dach. Dieses Bild steht unmittelbar für die 75 
Turnvereine im Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden, 
die im Turngau Mittelbaden-Murgtal vereint sind. Bereits seit 
1948 besteht der Zusammenschluss, der in diesem Jahr sein 
75-jähriges Bestehen feiern kann.  

Der Turngau bündelt die Kräfte und bildet eine wichtige 
Klammer für seine Mitglieder, ist Interessenvertreter und 
Sprachrohr und erbringt als Dachorganisation 
Serviceleistungen, von denen alle profitieren. Die Ver-eine 
sehen sich heute vielfältigen Anforderungen aus-gesetzt. Da 
braucht es gut ausgebildete Übungsleiter und Trainer, die durch Fortbildungen auf dem neuesten 
Stand sind, sei es im klassischen Geräteturnen, in der rhythmischen Sportgymnastik oder bei den 
Trends im Fitness- und Gesundheitssport. Und da braucht es viel ehrenamtliches Engagement, um 
den Übungs- und Wettkampfbetrieb zu stützen. Auch Großveranstaltungen wie etwa das 
Gaukinderturnfest können nur mit vereinten Kräften gestemmt werden.  

Die Turnvereine haben - wie alle Vereine - mit der Pandemie schwere Zeiten hinter sich. Mehrfach 
wurden Aktivitäten eingeschränkt, mussten Angebote und Wettkämpfe ausfallen und es durfte 
nicht geübt und trainiert werden. Es hat den Verantwortlichen viel Energie abverlangt, ihre 
Vereine zusammenzuhalten. Aus meiner Erfahrung weiß ich, welchen Gestaltungswillen das 
immer wieder braucht - und wie die vielen Ehrenamtlichen mit Rückschlägen und Ernüchterungen 
umgehen mussten. Umso mehr ist das Jubiläum der Turngaufamilie ein Grund zum Feiern, auch in 
dem Bewusstsein, dass immer noch viele Menschen die Gemeinschaftserfahrung und den 
Zusammenhalt im Verein sehr zu schätzen wissen. Deshalb ein großes Dankeschön an alle, die sich 
dafür einbringen.  

Im Namen des Kreistags und der Landkreisverwaltung gratuliere ich dem Turngau Mittelbaden-
Murgtal herzlich zum 75-jährigen Bestehen und wünsche auch künftig eine erfolgreiche 
Entwicklung. Möge die Lust an sportlicher Betätigung von klein auf bis ins hohe Alter erhalten 
bleiben und das klassische Turnen ein starker Anker in der breitgefächerten Familie der 
organisierten Sportarten in Mittelbaden bleiben.  

Herzlichst Ihr 

Prof. Dr. Christian Dusch  
Landrat des Landkreises Rastatt 

34



Gymnastikgruppe Moos 

_______________________________________________________________ 

Frauengymnastik Altschweier  

Vorsitzende Dr. Martina Faust 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt 

90 Erwachsene und 85 Kinder  

Wir haben folgende Abteilungen/Sparten 

Eltern-Kinder-Turnen, Kinderturngruppen, 
Kindertanz, Gymnastik „Fit und  gesund“, 
Seniorengymnastik, Zumba, Full Body Workout, 
Fitness für alle 

Besonders stolz sind wir auf 

Sportangebote für alle Altersgruppen im Ort. 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

Unsere Gründungsgeschichte, 
40-Jahr-Feier, 
20 Jahre Kinderturnen 

Vorsitzende Alexandra Schmidt 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt    

103 zahlende Mitglieder plus 10 Ehrenmitglieder 

Besondere/s Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte  

2013 50-jähriges Jubiläum mit 
großer Jubiläumsveranstaltung
2023 60-jähriges Jubiläim geplant 

Wir haben folgende 
Abteilungen/Sparten 

Gymnastik, 1.Stunde 
Rückenfit etc.,     
2. Stunde Power-
Gymnastik  

Besonders stolz sind wir auf 

Unsere Mitglieder, aktiv wie passiv, die unsere 
Frauengymnastik Altschweier e.V. nahezu          
60 Jahre zu einem festen Bestandteil der 
dörflichen Gemeinschaft geformt haben.  
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Turnverein Bühlertal 

________________________________________________________________ 

Turnverein Eisental 

Vorsitzende Susanne Seebacher 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   ca. 1000 

Wir haben folgende Abteilungen/Sparten 

Turnen, Leichtathletik, Federfußball, Judo, 
Gymnastik, Yoga, Rope Skipping, Kindertanz, 
Erwachsenentanz, Volleyball, Basketball, 
Bouncer-Ball, Walking, Nordic-Walking, Lauftreff 

Besondere/s Ereignisse 
unserer Vereinsgeschichte 

Berglauf-Weltmeisterschaft 2012, 
Olympiateilnehmer Nathaniel 
Seiler Tokio 2021 (Gehen),     
mehr als 50 Jahre Hornisgrinde-
Marathon und Hundseck-
Berglauf, 

Umbau ehemaliges 

Lehrschwimmbad zur 
Trainingsstätte in Eigenarbeit 
2021/2022 

Vorsitzende  

Vorstand Verwaltung - Bettina Straub 

Vorstand Kommunikation – Roland Kunz 

Vorstand Sport – Martin Knapp 

Vorstand Verwaltung – Birgit Spar 

Vorstand Finanzen – Marie Daum  

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt     962 
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Turnverein Bühl 

________________________________________________________________ 

Außerdem gehören noch folgende Vereine zum unserem Turngau 

Tai Chi Bühlertal  

Budo Kai Bühlertal 

SV Altschweier  

Capoeira Bühl 

Vorsitzende Andreas Bäcker 

Unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt   1920 

Wir haben folgende Abteilungen/Sparten 

Kinderturnen, Gymwelt, Kunstturnen, Schwimmen, 

Leichtathletik, Tischtennis, Volleyball, Basketball, 

Baseball 

Besonders stolz sind wir auf 

Unsere Übungsleiter/innen, Mitglieder. 
Eigentlich alle. Möchten niemand 
hervorheben. 

Besondere/s Ereignisse 
unserer Vereinsgeschichte 

Landeskinderturnfest 2012 in 
Bühl. Jubiläum 175- Jahre im 
Jahr 2022 
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Mit Hedwig Ahr begann die Geschichte der Turngaujugend 

Die Turnerjugend hat in unserem Turngau eine lange Tradition und war früher und ist auch 
heute noch eine tragende Stütze.  

Als sich die Turngaue Mittelbaden und Murgtal im Jahr 1948 zum Turngau Mittelbaden-
Murgtal zusammenschlossen, wurde mit Hedwig Ahr aus Gaggenau auch gleich eine 
Gaujugendturnwartin gewählt. Ab 1949 übernahm Adam Bornhäuser aus Sandweier das Amt 
des Gaujugendwarts. Er war auch gleichzeitig Gauschülerturnwart. Und ab 1957 gab es dann 
mit Hermine Walcher aus Rastatt auch eine Gauschülerturnwartin.  

So wurde die Jugendarbeit von Beginn an auf bestimmte Personen übertragen, die sich ganz 
konkret um die jungen Mitglieder in den Vereinen kümmerten. Für sie wurden Wettkämpfe 
und Turnfeste organisiert und Fortbildungen angeboten.  

Während in den Anfangsjahren die Ämter der Jugend in den Gauturnrat integriert waren, 
wurde Mitte der 70-er Jahre die Jugendarbeit auf neue, moderne Beine gestellt und ein 
Jugendausschuss gegründet. Dieses Gremium erhielt weitreichende 
Entscheidungsbefugnisse und konnte so selbstständig agieren. Es war nicht ganz einfach, die 
alten Strukturen aufzubrechen und da gab es die eine oder andere Diskussion zwischen 
„Jung und Alt“.  

Letztendlich hat sich die Jugendarbeit im Turngau aber immer weiter entwickelt und wurde 
so zu einer absolut wichtigen und tragenden Säule. Der „Jugendausschuss“ bzw. 
zwischenzeitlich der „Turngaujugendvorstand“ hat seine klar definierten Aufgaben, zu 
denenz. B. die Organisation des Gaukinderturnfestes und des Eltern-Kind-/
Kleinkinderturnfestesgehören. Auch die Durchführung der Turnerjugend Bestenkämpfe 
(früher Wintermannschaftswettkämpfe) sowie die Jahrgangsbestenwettkämpfe bilden 
weitere Schwerpunkte der Turngaujugendarbeit. Hinzukommen Fortbildungen, die über die 
Turngaujugend organisiert werden, sowie das Camp Breisach (früher Zeltlager Breisach). 

Alle Aufgaben im Detail aufzuzählen und alle Ehrenamtliche hier zu nennen, das würde den 
Rahmen sprengen. Aber es waren sehr viele junge Freiwillige aus den Vereinen, die sich in 
den vergangenen 75 Jahren zusätzlich im Turngau engagiert haben.  

Ihnen allen gilt an dieser Stelle ein herzliches DANKE für all ihr Engagement. 

Gauschülerturnfest 1993 

in Hügelsheim  
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Mit vielen dieser Ehrenamtlichen der Turngaujugend verbindet uns heute noch eine enge 
Freundschaft. Und wenn man sich auch nur selten trifft, man merkt sofort, Turnen 
verbindet.  

Stellvertretend für alle seien hier die Gaujugendleiter/innen genannt, die jeweils an der 
Spitze der Turngaujugend standen:  

Gerlinde Schäfer 1976 bis 1982 Erste Gaujugendleiterin 

Andreas Stahlberger 1982 bis 1991 

Jürgen Maisch 1991 bis 1993 

Isolde Jenc 1991 bis 1995 

1995 bis 1998 gab es keine/n Gaujugendleiter/in 

Philipp Neumaier 1998 bis 1999 

Elvira Velten-Schneider 1999 bis 2002 

Tanja Melcher 1999 bis 2004 

Simon Kohlbecker 2004 bis 2006 

Kerstin Eisele 2004 bis 2016 

Sina Schneider 2016 bis 2021 

Jule Bohe 2021 bis 2023 

Edina Huck 2021 bis heute 

Wir hoffen, dass es um die Jugendarbeit im Turngau Mittelbaden-Murgtal auch in Zukunft 

so gut bestellt sein wird. Dass sich immer wieder junge Menschen finden, die bereit sind, 

sich für das Turnen zu engagieren und noch ein bisschen mehr zu tun, als andere. 
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Gauschülerturnfest - Gaukinderturnfest 

Bereits 1953 in Hörden fand das erste Gauschülerturnfest in unserem noch jungen Turngau 
statt. Dieses auch heute noch sehr beliebte Turnfest wurde seit 1953 konsequent jedes 
Jahr angeboten – mit Ausnahme der beiden Coronajahre 2020 und 2021, als die 
Durchführung einer so großen Veranstaltung nicht möglich war.  

Die Vorbereitung und Durchführung dieser Turnfeste hat sich 
im Laufe der Jahrzehnte sehr stark verändert. Früher wurde für 
jeden Teilnehmer eine Wettkampfkarte von Hand ausgefüllt. 
Die Karten wurden sortiert, in Riegenmappen einsortiert und 
Teilnehmerlisten wurden – zunächst von Hand, später dann mit 
der Schreibmaschine vorbereitet. Die Wettkampfergebnisse 
wurden im Wettkampfbüro „händisch“ ausgerechnet – hier 
war Kopfrechnen gefragt - und die Siegerlisten wurden 
geschrieben. Es waren im Wettkampfbüro viele Helfer im 
Einsatz, um all diese Arbeiten auch schaffen zu können.  

Erleichterung brachten im Laufe der Jahre Taschenrechner, 
elektrische Schreibmaschine und dann natürlich der Computer, 
der nun vieles einfacher werden ließ.  

Hieß es in den ersten Jahren noch Gauschülerturnfest, so wurde es in den 2000-er Jahren 
zum Gaukinderturnfest umbenannt, um die Zielgruppe treffender zu beschreiben. 

Auch die Inhalte und der Ablauf dieser Turnfeste wurden den sich laufend änderten 
Gegebenheiten immer wieder neu angepasst. Immer aber war der Einzelwettkampf der 
Kinder zentraler Inhalt des Turnfestes. Ein Wettkampf für Kinder unterschiedlichen 
Könnens - vom Kinderwettkampf, über die Gauklasse und Bezirksklasse bis hin zur 
Leistungsklasse – um möglichst allen das Erlebnis eines Wettkampfes zu ermöglichen.

–

 Ein Einzug ins Stadion, Gemeinschaftsvorführungen und Vorführungen von 
Vereinsgruppen, ein Mannschaftswettstreit und Vereinsturnen – so sah der 
Sonntagnachmittag eines Gauschülerturnfestes aus. Heute werden zusätzlich zu den 
Wettkämpfen Mitmachaktionen angeboten und mit der Hüpfburg der Sparkasse ist für eine 
willkommene Abwechslung gesorgt. 

In den 70- und 80-er Jahren wurden weit mehr als 2000 Teilnehmer bei diesen 
Gauschülerturnfesten gezählt. Eine stolze Zahl und noch heute ein großes Kompliment an 
alle Verantwortlichen, die diese Veranstaltungen mit den damaligen Mitteln organisiert 
und durchgeführt haben.  

Wenn die Teilnehmerzahlen im Laufe der Jahrzehnte auch zurückgingen, so ist das 
Gaukinderturnfest auch heute noch eine der zentralen Veranstaltungen im 
Jahresprogramm des Turngaus und der Gaujugendvorstand trotz aller technischen Hilfen 
immer noch gefordert, dieses Turnfest zur Zufriedenheit aller über die Bühne zu bringen.  
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Wir hoffen auch in der Zukunft auf die Bereitschaft unserer Vereine, das Gaukinderturnfest 
ausrichten, um auch in den nächsten Jahren mit diesem Turnfest unseren jungen 
Turnerinnen und Turner ein Wettkampferlebnis bieten zu können.  

Und dazu passt jetzt noch ein bisschen Statistik für die Nachwelt 

Gaukinderturnfeste 
1953 Hörden 1995  Bietigheim  
1954 Haueneberstein  1996  Bühl  
1955 Sandweier  1997  Ötigheim / Steinmauern  
1956 Selbach  1998  Kuppenheim  
1957 Ötigheim  1999  Gernsbach  
1958 Rastatt  2000  Sinzheim  
1959 Gernsbach  2001  Muggensturm  
1960 Kuppenheim  2002  Gernsbach  
1961 Langenbrand /Haueneberstein 2003  Haueneberstein  

1962 Rastatt  2004  Rheinau  
1963 Hörden  2005  Muggensturm / Oberweier 
1964 Niederbühl  2006  Ottenau / Hörden  
1965 Kuppenheim  2007  Iffezheim  
1966 Rotenfels  2008  Muggensturm / Oberweier 
1967 Muggensturm  2009  Sinzheim  
1968 Sinzheim  2010  Baden-Oos  
1969 Gernsbach  2011  Ottenau / Hörden  
1970 Rotenfels  2012  Baden-Oos  
1971 Rastatt  2013  Bühl  
1972 Gaggenau  2014  Iffezheim  
1973 Bühl  2015  Sinzheim  
1974 Hügelsheim  2016  Sinzheim  
1975 Bietigheim  2017  Iffezheim 
1976 Bühl  2018  Sinzheim  
1977 Ötigheim  2019  Muggensturm  / Bühl / Neuweier  
1978 Gaggenau  2020  CORONA  - kein Gaukinderturnfest 
1979 Bühl  2021  CORONA  - kein Gaukinderturnfest 
1980 Bietigheim  2022  Bühl  
1981 Rastatt  2023  Gaggenau  
1982 Ötigheim  2024 bei euch ? 
1983 Bühl  
1984 Sandweier  
1985 Gaggenau  
1986 Hörden  
1987 Bühl 
1988 Kuppenheim 
1989 Hügelsheim 
1990 Sandweier  
1991 Bad Rotenfels  
1992 Gaggenau  
1993 Durmersheim  
1994 Rastatt  
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Eltern- Kind und Kleinkinderturnfest 

Schon seit Anfang der 80-er Jahre wurde den jüngsten Turnerinnen und Turnern aus den Ver-
einen im Rahmen des Gauschülerturnfestes ein eigener Wettkampf angeboten. Und so wurden 
beim Gauschülerturnfest 1981 in Rastatt bereits 250 Kinder gezählt.  

Damals wurde bei diesem Wettbewerb gefordert: 

 Eine Gemeinschaftsvorführung jeder
Vereinsgruppe zu einer vorgegebenen Musik

 1 -2 Rollen vorwärts auf einer Mattenbahn

 In Bauchlage über eine Bank ziehen und einen
Purzelbaum auf eine Matte

Es gab keine Wertung, sondern die Teilnahme wurde 
bestätigt und die Kinder erhielten als Belohnung eine 
Medaille.  

Ab 1995 wurde der Wettbewerb dann unter ein bestimmtes Thema gestellt und die 
Geräteaufbauten entsprechen kreativ gestaltet. Ab diesem Zeitpunkt galt es, die aufgebauten 
Stationen zu absolvieren und dies wurde dann in einer speziellen Laufkarte bestätigt.  

Im Laufe der Jahre stieg das Interesse enorm. Es nahmen immer mehr Vereine mit immer mehr 
Kindern teil und dies sprengte dann letztendlich den Rahmen des Gaukinderturnfestes. So 
entschied man sich im Jahr 2000 ein separates „Eltern-Kind-/Kleinkinder-Turnfest“ anzubieten. 
Premiere war in Kuppenheim und bis 2023 fanden insgesamt 22 Turnfeste für die Jüngsten bei 
14 unterschiedlichen Vereine statt. Da diese Veranstaltung auch für kleinere Vereine machbar 
ist, wird diese Möglichkeit sehr gerne wahrgenommen, um als kleiner Verein einmal eine 
Turngauveranstaltung auszurichten.  

Zwischen 300 und bis zu über 800 Kinder im Alter zwischen einem und ca. sieben Jahren 
nahmen an den Eltern-Kind-/Kleinkinderturnfesten in den letzten Jahrzehnten teil. 
Geräteaufbauten, Tänze, Lieder, Fingerspiele immer passend zum Thema werden vom 

Jugendvorstand ausgearbeitet und den Vereinen 
an die Hand gegeben, damit sie Kinder 
vorbereiten können.  

Viele verschiedene Themen wurden schon für das 
Turnfest aufbereitet, wie die folgenden Beispiele 
zeigen: 

„Willkommen auf dem Märchenstern“ - „Piraten 
auf Schatzsuche“ - „Walt Disney und seine 
Freunde“ - „Pippi Langstrumpf“ - „Reise um die 
Welt“ - „Wir fliegen durch das All“ oder „Wir 
fahren ans Meer“.  
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Stolze Eltern und große Geschwister, noch stolzere Großeltern und Tanten und Onkel 
begleiten die jungen Wettkämpferinnen und Wettkämpfer. Und so wird dieses Turnfest zu 
einem Treffpunkt der Generationen.  

Und auch als außenstehender Besucher 
spürt man die Aufregung und Spannung 
der Kinder vor dem Wettbewerb und 
freut sich über die glücklichen 
Kinderaugen, wenn sie ihre Urkunde 
und ihre Medaille bei der Siegerehrung 
in Empfang nehmen.  

Es ist Ansporn und Verpflichtung 

zugleich, dieses Turnfest auch in der 

Zukunft als festen Teil im 

Jahresprogramm des Turngaus 

anzubieten. 

Wettkämpfe der Turngaujugend 

„Großkampftag“ ist angesagt, wenn jedes Jahr im März die Turnerjugend Bestenkämpfe 
im Gerätturnen stattfinden.  Hier messen sich die Mannschaften der Mädels und der Jungs 
in der Gau- und Bezirksklasse, um die Besten zu ermitteln. Während dieser Wettkampf für 
die Gauklasse im Turngau endet, qualifizieren sich die jeweils besten zwei 
Mannschaften in der Bezirksklasse für den Bezirksentscheid und treten dann gegen die 
Siegermannschaften des Ortenauer Turngaus und des Breisgauer Turngaus an. Ja und hier 
wird wiederum um eine Qualifikation geturnt und zwar für das Landesfinale, bei dem dann 
die besten Mannschaften des ganzen Badischen Turner-Bundes aufeinandertreffen.  

Schon immer finden diese Wettkämpfe in unserem 
Turngau großes Interesse in den Vereinen und so 
kann sich der Turngaujugendvorstand nicht über 
mangelnde Teilnehmerzahlen beklagen.  

Neben diesen Mannschaftswettkämpfen im Frühjahr 

werden quasi als Jahresabschluss im November die 

Jahrgangsbestenwettkämpfe durchgeführt, für die 

sich ebenfalls der Turngaujugendvorstand 

verantwortlich zeigt. Dieser Einzelwettkampf verlangt 

leistungsmäßig von den Turnerinnen und Turnern 

einiges ab und so dürfen sich die Sieger dann am Ende 

auch über eine kleinen Pokal freuen.  
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Jugendvorstand des Turngaus Mittelbaden-Murgtal 

Hier stellen wir euch die Mitglieder des Jugendvorstands vor, die seit der Vollversammlung 

der Turnerjugend im November 2022 im Amt sind. 

Name: Edina Huck  

Funktion: Vorsitzende 

Alter: 26 Jahre  

Familienstand: ledig 

Größe: wird nicht verraten 

Wohnort: Hügelsheim und inzwischen auch Karlsruhe-

Wolfartsweier 

 Beruf: Verwaltungsmitarbeiterin 

Seit wann genau bist du bei der Turngaujugend und seit wann deren Co-Vorsitzende und 
dann Vorsitzende?  
Dabei bin ich seit circa 2019, zuerst als Vorstandsmitglied für Jugendturnen, seit 2021 bin ich 
Co-Vorsitzende und seit November 2022 Vorsitzende.  

Woher kommt dein Interesse zum Turnsport? 
 Ich war schon früh im Turnen und später dann auch in der Leichtathletik aktiv, einmal 
dabei und man kommt nie mehr los, wie eine zweite Familie.  

Mit wie vielen Jahren begannst du mit dem Turnen und in welchem Verein?  
Angefangen habe ich mit dem Kinderturnen im Kindergartenalter, in der Kinderturngruppe 
"Tilla-Turnen" des TuS Hügelsheim (meine Trainerin hieß Tilla, deshalb auch Tilla-Turnen).

Wer ist deine Lieblingsturnerin?  
Kim Bui. Eine tolle Sportlerin und eine Frau mit jeder Menge Grips (lacht) 

Bist du ein Teamplayer, wenn ja, wie äußert sich das? 

 Ja, ich kann auf jeden eingehen, mich in deren Situation hineinversetzen, damit wir es 
zusammen schaffen unsere Ziele zu erreichen, mit anderen zusammen zu arbeiten fällt mit 
leicht.  

Was reizt dich an der Vorstandsarbeit in der Turnerjugend?  
Es gibt immer wieder neue Herausforderungen, neue Aufgaben und die Zusammenarbeit mit 
vielen tollen und engagierten Menschen. Wir arbeiten alle auf gleiche Ziele hin und die 
Ergebnisse der Arbeit sind sehr gut.  
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Wohin entwickelt sich das Turnen, besonders nach Corona?  
Es wird diverser, in der Zeit von Corona hat man viele neue Sportarten entdeckt, auch im 
Turnen ist die Vielfalt größer geworden. Auch ist das Interesse am Sport und dem Turnen 
gestiegen. Es gibt sehr viele Kinder und Jugendliche, die neu dazugekommen sind. 

Ein Tag lang Chefin aller Turnerinnen und Turner der ganzen Welt.  
Was würdest du schnell ändern?  
Mehrere Dinge: Weniger Doping, weniger Korruption, weniger Abhängigkeit vom Geld. 
Dafür eher Kameradschaft, Zusammenhalt und Fairness. 

Was siehst du als deine Stärken?  
Ich organisiere und plane gerne, was mir bei der Wettkampfplanung ganz gut hilft 

Gibt es auch Schwächen?  
Manchmal bin ich etwas ungeduldig und kann schwer warten, bis Ergebnisse vorliegen. 

Zum Schluss noch vier überraschende Fragen: 

Was ist dein Lieblingsgericht?  
Nudel mit selbstgemachter Tomatensoße von Mama und Feldsalat 

Deine Lieblingssendung im TV?  
Oh, das ist schwer, da gibt es mehrere. Vielleicht Germany`s Next Topmodel. 

Dein Lieblingsbuch?  
Ich lese es gerade zum wiederholten Mal: „Die unendliche Geschichte“ von Michael Ende 

Deine Hobbys außerhalb des Turnsports?  
Hier bin ich viel musikalisch unterwegs, spiele Trompete und Tuba in verschiedenen 
Orchestern/Formationen  

Liebe Edina, Danke für das Interview 
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Der Jugendvorstand des Turngaus im Jahr 2023 

Name:  Sarah Schneider 
Alter:  27 Jahre  
Heimatverein: TV Haueneberstein 
Funktion im Verein:  Aktive Turnerin, Trainerin, Beisitzer 

im Verwaltungsrat 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann  Vorstandmitglied für Kinderturnen seit 2018 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten:  
Schon seit klein auf bin ich in der Halle und auf den Wettkämpfen unterwegs. Daher 
bereitet es mir die größte Freude, dass ich durch meine Arbeit und meine ehrenamtliche 
Tätigkeit den Kindern und Jugendlichen das ermöglichen kann, was zu früherer Zeit bereits 
mir ermöglicht wurde. Die ganzen Wettkämpfe und bei größeren Veranstaltungen wie dem 
Gaukinderturnfest auch das ganze Geschehen um den Wettkampf habe ich heute noch in 
Erinnerung. Ich freue mich jedes Mal aufs Neue, wenn man die ganzen motivierten Kinder 
sieht, für die diese einzelne Veranstaltungen jedes Mal etwas ganz besonderes sind.  

Name:  Marco Schickinger 
Alter:   26 Jahre  
Heimatverein: TB Sinzheim 
Funktion im Verein:  „helfende Hand“ 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann: Vorstandmitglied für Kinderturnen seit 2021 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten: 
Kurz und knapp: Spaß in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Name:  Jule Bohe 
Alter:   21 Jahre  
Heimatverein: TV Haueneberstein 
Funktion im Verein:  keine 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann  Jugendvorstand für Kleinkinderturnen seit 2018 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten:  

Zu sehen, wie viel Spaß die Teilnehmenden bei unseren 

Veranstaltungen haben. 
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Name:  Jonathan Gäng 
Alter:   21 Jahre  
Heimatverein: TV Michelbach 
Funktion im Verein:  Turner und Jugendleiter 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann:  Beisitzer von 2021 bis 2022 

Vorstandsmitglied für Jugendturnen seit November 2022 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten:  

Als Turner waren die ersten Wettkämpfe, welche ich bestreiten durfte, von der 

Turngaujugend. Um diese Wettkampferfahrungen der nächsten Generation ebenfalls zu 

ermöglichen, helfe ich sehr gerne bei der Planung und Ausrichtung der Turngaujugend mit. 

Name:  Kerstin Eisele 
Alter:   39 Jahre  
Heimatverein: TuS Hügelsheim  
Funktion im Verein:  Übungsleiterin 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann  2002 -2004 Beisitzerin 

2004-2016 Vorsitzende 
seit 2016 Vorstandsmitglied für Finanzen 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten:  
Es macht einfach Freude aktiv mitzugestalten und Ideen einzubringen. Es ist immer wieder 
schön bei den Turnfesten die vielen glücklichen Kinder zu erleben, die stolz ihre Medaillen 
tragen und toll einen kleinen Beitrag zum Stattfinden der Turnfeste beitragen zu können.  

Name:  Linus Maier 
Alter:   18 Jahre  
Heimatverein: TV Sulzbach 1890 e.V. 
Funktion im Verein:  aktiver Turner und Trainer 

Im Jugendvorstand des Turngaus aktiv  
Amt und seit wann:  Beisitzer seit Oktober 2021 

Meine Motivation im Jugendvorstand des Turngaus mitzuarbeiten:  
Organisieren von Wettkämpfen, Mitgestaltung des Turnerlebens der Kinder/Jugendlichen, 
Einbringen von eigenen Ideen im Jugendvorstand. 
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